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Hi, 
 
Hier ist mein Vorrat an Romulanischem Ale mit zugehörigen 
Bechern. Ist beides sogar spülmaschienenfest !  

 

 
Man braucht dazu : den Download des Monats „Dezember 
2009“, Decalfolien, eine Flasche mit Schnappverschluss 
(meine ist von IKEA), und Glas- oder Porzellan-Malfarben 
von Marabu. Die Becher waren in ihrem früheren Leben 
Edelstahlwindlichter aus´m Baumarkt. Decalfolien sind ein speziell beschichtetes 
Papier, mit dem Modellbahner ihre eigenen Abziehbilder machen können. Sie können 
ganz normal mit dem Laserdrucker bedruckt werden, dann wird das Motiv mit dem 
Lack besprüht oder eingestrichen, den man verwenden will (in diesem Fall halt der 
Glasmalfarbe ), mind. 4h trocknen lassen – Abziehbild verwenden.  
 
Für die Ale-Flasche hab ich das Motiv spiegelverkehrt gedruckt und mit Glasmalfarbe 
in Gold überstrichen,  nach dem Trocknen so aufgebracht, dass die bedruckte Seite 
nach aussen und die Goldfarbene zum Glas zeigt. Durch das spiegelverkehrt Drucken 
hab ich dafür gesorgt, dass zwischen Glas und Motiv eine deckende Schicht ist, sonst 
wird das Ganze auf farblosem Glas nämlich zu blass. Anschliessend hab ich alles 
nochmal mit farblosen Glasmal-Lack überstrichen. Hat man einen undurchsichtigen 
Untergrund wie Porzellan oder die Edelstahlbecher, reicht es, normal zu drucken und  
dann nur eine Schicht Farblosen Lack drüber.  Dann muss alles nochmal 1 Tag 
trocken, kann dann eine ½ stunde bei 170°C in den Backofen (muss nicht, muss dann 
aber 3 Tage durchtrocknen – siehe Verarbeitungshinweise auf den Farbgläsern).  
Sieht, wie ich finde, wirklich cool aus und kann wie gesagt sogar in die Spülmaschine. 
Nun muss man nur noch das Romulanische Ale ansetzen, z.B. die hochprozentige 
Version : Korn und 1 ganzer Beutel WickBlau.  
 
Viel Spaß beim Nachbauen 
 
Anja aus Dresden 


